
ABSCHLUSSKOLLEKTION. Die Kollektion vonAnnalena Wentz soll 
Frauen dazu motivieren, sich unkonventionell und nach den eigenen 
Vorlieben zu kleiden. Sie sollen sich nicht von anderen beeinflussen lassen. 

·Weekend: Annale- 
na, wie bist du 

. zur Modeschule 
und deinem Ausbildungs­ 
weg gekommen? 
Annalena: Bevor ich mich 
für die Modeschule ent- 

schieden habe, bin ich in 
das Privatgymnasium St. 
Rupert gegangen. Dort 
wurde mir nach den vier 
Jahren sehr schnell be­ 
wusst, dass ich in eine 
Schule gehen möchte, in 
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der ich kreativer sein kann. 
So bin ich dann auf die Mo­ 
deschule in Hallein gekom­ 
men. Nach dem Tag der of-. 
fenen Tür und dem ersten 
Schnuppern habe ich mich 
sehr schnell entschieden, 

dass ich in diese Schule ge­ 
hen möchte. 

weekend: Für welche Aus­ 
bildungsrichtung hast du 
dich entschieden und wa­ 
rum? 
Annalena: In der Modeschu­ 
le absolviert man nicht nur 
seine Matura, sondern man 
erlernt in den fünf Jahren 
parallel auch einen Beruf. 
In meinem Fall habe ich die 
internationale Modeklasse 
gewählt, wo ich mich im 
dritten Jahrgang für die 
Vertiefung Marketing und 
Visual Merchandising ent­ 
schieden habe. 

weekend: Wie sieht dein 
Abschlussprojekt aus? 
Mit welchen Themen hast 
du dich dabei beschäftigt? 
Annalena: Da ich den Zweig 
Marketing und Visual 
Merchandising gewählt 
habe, durfte ich zu mei- )) 


